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Beſtellungen
auf die SaaleZeitung für die Monate Mai und Jnni
werden von allen Reichspoſtanſtalten zu dem Preiſe von 2 M
angenommen Die Saale Zeitung wird nach außerhalb ohne
Ausnahme täglich zweimal mit den zunächſt in Frage kommenden
Zügen verſandt Für Halle und Giebichenſtein werden
Beſtellungen von der unterzeichneten Expedition und von den
verſchiedenen Ausgabeſtellen angenommen Je nach Wunſch

erfolgt die Zuſtellung zweimal täglich morgens und abends
oder einmal täglich Morgen und Abend Ausgabe zuſammen

des Abends Bei einmaliger Zuſtellung beträgt das Beſtell
geld für die Monate Mai und Juni 1,70 M bei zweimaliger

Zuſtellung 1,90 M Die Expedition
Politiſche Ueberſicht

Der offene Brief Gladſtone s gegen das Wahlrecht der
Frauen in England hat das angeſehenſte wegen feiner Be
ſonderheiten ſchon oft genannte Blatt der britiſchen Radikalen
ſehr in Harniſch gebrächt Die Pall Mall Gazette, dieſe
meinen wir ſpeit Fener und Flammen gegen den großen
alten Mann ſie die ſonſt den greiſen Führer der engliſchen
Demokratie abgöttiſch verehrt und nie den kleinſten Zwiſchen
fall auch in ſeinem häuslichen Leben zu verzeichnen unterläßt
nennt die Flugſchrift gradezu ein ToryPamphlet Denn
wer hätte ſo etwas von dem alken Freiheitskämpfer erwartet
der ſich überall ob es ſeines Amtes war oder nicht der Unter
drückten angenommen hat Welchen Zweck habe dann noch
der liberale Bund der Frauen wenn ihm der Zweck ſeines
Daſeins von entſcheidender Stelle entzogen wird Die Pall
Mall Gazette argwöhnt Gladſtone habe ſeine Broſchüre nur
aus Opportunitäts Rückſichten verfaßt er wolle keine Spaltung
in der liberalen Partei über die Frage und Sir Albert Rollit
mit ſeiner Frauenbill ſollte daran gemahnt werden daß ein
guter Parteipolitiker in ſeinem beſchränkten Unterthanenver
ſtande dem weitern Geſichtskreiſe ſeines Chefs ſich unter
zuorduen habe Die Folgerungen welche das radikale Blatt
aus dem Gladſtone ſchen Schreiben zieht ſind eines alten
griechiſchen Sophiſten würdig

Man muß ſo ſchreibt ſie zu dem Schluſſe gelangen
daß eine Repräſentalivregierung im Grunde eine Täuſchungiſt daß ſich öffentliche Mein auch anders als durch Ab

ſtimmung drhen läßt daß die Politik ſchlechte Menſchen
e und Erfahrung keinen Beweis in politiſchen Dingen
iefert

So die Pall Mall Gazette Die konſervative Preſſe ſpielt
mit Vergnügen die Rolle des Dritten der ſich freut und die
hochtoryſtiſche St James Gazette meint es hätte Glad
ſtone s Flugſchrift gar nicht bedurft Die Mehrzahl der Libe
ralen ſei nicht allzu begierig den Frauen das parlamentariſche
Stimmrecht zu gewähren das Motiv aber entſpringe nicht
hohen theoretiſchen Axiomen ſondern ſei recht praktiſch indem
die Liberalen befürchteten daß die Frauen konſervativ
ſtimmen würden

Ueber die außerordentlich ſchnelle Zunahme der
in den Vereinigten Staaten mee der letzten Zeit haben
wir berichtet Daß dieſe Zunahme hauptſächlich auf Ein
wanderung beruht liegt auf der J und daß dieſe Ein
wanderung wiederum der Hauptſache nach aus Rußland
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herſtammt iſt ebenſo leicht verſtändlich Infolge dieſer rieſigen
JudenAuswanderungen aus Rußland iſt die Zahl der ruſſiſchen
Auswanderer welche in NewYork anlangen von 15,900 die
im Jahre 1882 kamen auf 51,092 während des Jahres 1891
gegen Dieſe unerhörte Zunahme beunruhigte die waſhingtoner

egierung und bewog ſie zwei außerordentliche Kommiſſare
nach Europa zu ſenden die Herren Oberſt J B Weber und
Dr W Kempſpſter Erſterer ein langjähriges Kongreßmitglied
iſt EinwanderungsKommiſſar im Hafen von NewYork und
Präſident des Ausſchuſſes welchen der Schatzſekretär zur
Prüfung der Einwanderungs Frage ernannte der Zweite ein
bekannter newyorker Arzt Die beiden Herren hatten die Auf
gabe ſich über die Zuſtände der ruſſiſchen Juden zu unterrichten und die Urſachen ihres maſſenhaften Zufluſſes in die

Unionsſtagten klarzulegen und ſie haben ihre Beobachtungen
e in Moskau theils in dem den Juden neueſtens zur

Niederlaſſung zugewiefenen Theile des ruſſiſchen Staatsgebietesgemacht Jn Mostan fanden ſie eine große Anzahl von Juden

denen durch kaiſerlichen Ukas der Aufenthalt außerhalb des
reſervirten Gebiets ausdrücklich geftattet war Trotzdem

wurden bereits alle Anſtalten getroffen ſie in dieſes Gebiet zu
verweiſen Ein beliebtes Mittel dazu war den jüdiſchen Hand
werkern gegenüber folgendes ein Polizeibeamter beſucht die
Werkſtätten in denen ſie arbeiten zu einer Zeit in welcher er
ſicher vorausſetzen kann daß ſie nicht dort ſein werden Dann
erſtattet er einen Bericht in dem es heißt die betreffenden
Juden ſeien fälſchlich als Arbeiter angemeldet und ſofort
erfolgt die Ausweiſung Ein anderes Mittel bot die Verord
nung daß kein Handwerker Waaren verkaufen dürfe die er
nicht ſelbſt erzengt habe Uhrmacher wurden ausgewieſen
weil ſie Uhrſchlüſſel verkauften und Schueider weil ſie von
Drechslern verfertigte Knöpfe an einen Rock oder eine Hoſe
genäht Man blieb indeß nicht bei den Handwerkern ſtehen

Bankdirektoren aus Jmmer ging man ſtets mit der größten
Brntalität vor Eine Wäſcherin ſprang ins Waſſer weil man
ihr ſagte ſie könne ſich vor der Ausweiſung nur retten wenn
ſie den gelben Erlaubnißſchein der öffentlichen Dirnen
begehre Die junge Jüdin,
Kommiſſare in ihrem Berichte wörtlich hat heute
in Rußland nur die Wahl zum orthodoxen Glauben
überzutreten oder Proſtituirte zu werden wenn ſie außerhalb
des ſogenannten Niederlaſſungsgebietes leben will Eine
andere von den ruſſiſchen Behörden ſtets abgeleugnete Grauſam
keit iſt von den Amerikanern ebenfalls Mcherwie c worden
Die ausgewieſenen Juden werden wenn ſie kein Geld haben
von Station zu Station häufig wie Verbrecher mit Hand
ſchellen belaſtet unter Bedeckung fortgetrieben Das geſchieht
namentlich dann wenn ſie a weigern zum Chriſtenthum
überzutreten Sehr lehrreich iſt die Geſchichte eines Groß
kaufmannes in Moskau Beſitzers eines Certifikats das ihn
berechtigt ſich ohne andere Dokumente an jedem Orte des
ruſſiſchen Reiches aufzuhalten Er reiſte im März 1891 nach
Pefersburg um einen Geſchäftsfreund g beſuchen Jm Hotel
ſagt man ihm ſein Paß ſei nicht in Ordunng er könne aberzwei bis drei Tage bleiben Am nächſten Lage erklärt ihm

der Wirth er dürfe im Hotel nicht mehr übernachten man
befürchte eine Hausdurchſuchung Der Kaufmann verläßt
das Hotel Kaum iſt er auf der Straße ſo tauchen zwei
Polizei Agenten vor ihm auf verhaften ihn mit der Be
gründung er habe ſich nicht bei der Polizei gemeldet und führen

ſagen die amerikaniſchen

a d Sagle Sonnabend den 23 April

ſondern trieb unter ähnlichen Vorwänden auch Kaufleute und
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Anzeigen
werden die Spaltzeile oder deren Raum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoneen Expeditionen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint zweimal täglich mit Aus
nahme der Sonn und Feiertage

Der Nachdruck unſerer eigenen Artikel iſt
nicht geſtattet

e v öö 1892
ihn auf die nächſte Wache Dort nehmen ſie ihm Certifikat
Geld Uhr und Buſennadel ab Er muß die Nacht auf der
blauken Diele unter fünfzehn meiſt betrunkenen Vagabunden
und Spitzbuben zubringen und Ter Brot mit kaltem Kohl
W Abendeſſen Am Morgen er nach einem ſcharfen
erhör zwar unſchuldig befunden aber keineswegs freielaſſen ſondern in den Ärreſt zurückgeführt Dort bleibt er

fünf Tage dann ſperrt man ihn auf zwei Wochen in das
Gefängniß Von dort muß er mit 9 andern Gefangenen
bei ſtrenger Kälte nach Rodosk wandern wo er 10 Wochen
zubringt Dort erſt ſetzt man ihn in Freiheit und theilt
ihm mit er ſei beſtraft worden weil er unterlaſſen habe ſeine
Ankunft in Petersburg rechtzeitig der Polizei zu meldenSo trocken und geſchäftomtttg der Bericht der Amerikaner

abgefaßt iſt er bildet eine harte Anklage gegen die ruſſiſche
Verwaltung härter als die ſchwerſten Vorwürfe die in empfind
ſamer Tonart gegen dieſelbe erhoben werden

über die Unrnhen welche dort ausgebrochen ſind
zuleugnen oder doch ſo viel als möglich abzumildern

Maße
richtet

New York 20 April Ueber die Vorgänge bei dem kürz
lichen Angriff auf die Cafa Amarilla die Reſidenz des
Präſidenten Palacio ſind hier aus Caracas in Vene
zuela die folgenden Einzelheiten eingetroffen Drei Dynamit
bomben mit Zeitzündern waren von den zahlreichen
Anhängern des eingekerkerten Generals Crespo in der Plaza
Bolivao niedergelegt worden Alle drei explodirten mit furcht
barem Knall wodurch in der ganzen Stadt die größte Auf
regung entſtand Aus allen Theilen der Stadt ſtürzten Trup
pen und Polizeimannſchaften nach der Plaza Volivao und der
Caſa Amarilla um den Präſidenten zu ſchützen Auf dieſe
Weiſe wurde das Gefängniß ſeiner Wachen beraubt und kaum
war der Weg dahin frei als auch die Freunde des Gefangenen
daſſelbe mit Sturm nahmen und alle politiſchen Gefangenen in
Freiheit ſetzten Ein ganzes in den Baracken untergebrachtes

tegiment war vom General Pelgao überredet worden zu den
Truppen des Generals Crespo überzugehen Ehe es jedoch
hierzu kam verrieth ein Soldat die Verſchwörung worauf die
Behörden ſofort alle Offiziere verhaften ließen und eine Unter
ſuchung einleiteten General Pelgao verſchwand bevor man

ſeiner habhaft werden konnte hDieſelbe Meldung will ſogar wiſſen die revolntionäre
Bewegung ſei zweifellos im Steigen und faſt alle
Staaten der Republik ſeien dem Präſidenten Palacio feind
lich geſinnt

Auf dem

Deutſches Reich
Berlin 23 April Sicherem Vernehmen der Fkf Zig nach

trifft der Kaiſer zum Regierungs Jubiläum des Größherzogs
am 29 April in Mannheim ein Wie weiter gemeldet wird iſt
der Beſuch des Kaiſers beim Frhrn v Stümm in Neunkirchen
abbeſtellt Hiermit dürfte auch die Mittheilung hinfällig werden
daß der Kaiſer am Montag in ſpäter Nachmittagsſtunde in
Schlitz eintreffen und zwei Tage der Auerhahnjagd widmen will

Die Kreisſynode Berlin Köllu Stadt erklärte die
r des Oberhofmeiſters der Kaiſerin des Freiherrn v Mir
bach in die Synode für ungiltig weil Hr v Mirbach keinen
Wohnſitz in Berlin habe

Moltke s Troſtgedanken
Als in den letzten Wochen der alte er zwiſchen

Glauben und Dogma wieder wie ſo oft ſchon im Laufe der
deutſchen St die Gemüther beunruhigte und erregte
da ließ der erſtlieutenant von Egidy einen Aufruf in die
Lande flattern an d i man die Worte las Einiges
Chriſtenthum Ernſtes Wollen und eifriges Streben nach
neuer Heilswahrheit hatten dem Verfaſſer die Feder geführt
auf etwas verworrenen Pfaden aber und mit nicht ſtets zweck
gemäßen Mitteln ſuchte er dem deutlich erkannten Ziele nahe
zu kommen und ohne kräftiges Echo verhallte deshalb ſein
wohlmeinender Ruf Gleich dangch aber erklang uns wieder
eine Stimme in ähnlicher nur weſentli
wieder war es ein Soldat der in dem Ringen um die geiſti
und religiöſe Einheit der Deutſchen die Führung ergriff
Helmuth Moltke der große Feldherr ſprach aus dem Grabe

u ſeinem Volke und dem immer Siegreichen wird es deſſenbis wir gewiß auch hier gelingen ſich Gehör zu verſchaffen und

s geſunkene Anſehen unſeres geiſtigen Lebens bei Freund
und Feind wieder zu heben

Es war ein feiner Gedanke der Herausgeber gerade zur
Oſterzeit uns mit dem erſten Bande von Moltke s Denk
würdigkeiten zu erfreuen mit dem Bande der uns den großen
Strategen als Dichter der feinen und trotz ihres frühen Ur
ſprunges reifen Novelle Die beiden Freunde und als den Re

ne e ophen der Troſt edanken zeigt Die ſtraffe und
nige Geſtalt des Grafen Moltke hat dadurch eine Aufer

tehung gefeiert erſt jetzt weiß die Welt daß in dieſem ſinnen
durch ſagen Haupte nicht das Intereſſe am kriegeriſchen

ſpiel allein leben 8 war d in ihm vielmehr der Drang
nach Erkenntniß der Geſamiterſcheinungen des Lebens den
unerſchütterten re bildete An der Bahre des herr
lich Vollendeten hatte die Orthodoxie ihn als einen der Jhrigen
efordert und manche Aeußerung des ſtreng konſervativen
tannes ſchien den Anſpruch der ſchwarzen Brüderſchaft zu

rechtfertigen Mit dieſer Legende iſt es nun für alle Zeit vor
bei als ein freier gläubig doch unerſchrocken den Räthſeln der
Ewigkeit aachſpürender Denker iſt uns Mollke auferſtanden

reinerer Tonart und

z keiner Partei am wenigſten der der Buchſtabengläubigen ge
hört er nunmehr an ſondern dem geiſtigen der ganzen
nach Einheit drängenden Nation Das iſt eine Oſterbotſchaft
S ön und wahrhaft fromm wie die bei deren Klange

auſt die todtbringende Schale von den Lippen kehrt
Den fauſtiſchen Drang hat auch Moltke verſpürt doch die

auſtiſchen Zweifel blieben ihm erſpart weil er ein frommer
Chriſt war und ein Mann der That zwei köſtliche Güter

die erſt der alternde Fauſt nach harter Prüfung erwirbt
Moltke hat ſich wenig mit exakter Philoſophie befaßt und von
dem Pantheismus Spinoza s iſt er ebenſo fern geblieben
wie von der Aufklärung die von Ludwig Feuerbach auf den
Thron geſetzt wurde Der einſame Mann in Creiſau griff
in das ei er holte bei eigener Erfahrung und

i u und von chriſtlichen Vorausetzungen gelangte er ſchließlich zu Ergebniſſen in denen der
Geiſt Leſſing s und des greiſen Goethe zu einer wundervollen
Miſchung ſich einen Die Vernunft betrachtete er als ein Ge
ſchenk göttlicher Gnade den endlicher Vernichtung geweihten
Körper als den Kerker ſeiner unſterblichen Seele und ſo blieb
er ein reines und leuchtendes Vorbild wahrhaft chriſtlicher Ge
ſinnung allen denen die nicht den ſcholaſtiſchen Standpunkt
der Väter des glücklich beſtatteten Volksſchulgeſetzes theilen
Es iſt die vernichtende Widerlegung der Reden des GrafenCaprivi wenn Molttke ſchreibt Das Chriſtenthum hat die
Welt aus der Barbarei zur Geſittung emporgehoben Es hat
in hundertjährigem Wirken die Sklaverei beſeitigt die Arbeit
geadelt die Frau emanzipirt und den Blick in die Ewigkeit
geöffnet Aber war es die Glaubenslehre das Dogma welches
dieſen Segen ſchuf Man kann ſich über alles verſtändigen
nur nicht über Dinge an welche das menſchliche Begriffsver
mögen nicht heranreicht und gerade über ſolche Begriffe hat
man achtzehn r hindurch geſtritten hat die Welt
verheert von der Vertilgung der Arianer an durch dreißig
jährige Kriege bis zu den Scheiterhaufen der Jnquiſition und
was iſt das Ende dieſer Kämpfe derſelbe Zwieſpalt der
Meinungen wie zuvor Wir können die Glaubensſätze hin
nehmen wie man die Verſicherung eines treuen Freundes hin
nimmt ohne ſie zu prüfen aber der Kern aller Religio
nen iſt die

erſchöpfendſten die chriſtliche Und doch ſpricht man achſel
re von einer trockenen Moral und macht die

orm in welcher ſie gegeben zur Hauptſache Jch
fürchte daß der Eiferer auf der Kanzel welcher überreden will
wo er nicht überzeugen kann die Chriſten aus der Kirche
hinauspredigt Ueberhanpt ſollte nicht jedes fromme
Gebet möge es nun an Buddha an Allahoder Je
hovah gerichtet ſein an denſelben Gott gelangen
außer dem es ja keinen giebt Hört doch die Mutter
die Bitte des Kindes in welcher Sprache auch es ihren Na
men lallt

Ein mulder überlegen das Haſten und Jagen der Streiten
den belächelnder Greis hat dieſe Sätze geſchrieben ein Mann
dem es nicht um graue Theorien zu thun war ſondern um
eine ganz perſönliche Angelegenheit um die Länterung der
eigenen Seele um die Befriedigung eigenen Erkenntnißdranges
Er glaubt an einen perſönlichen Gott aber er weiß auch daß
dieſer Gott anſtatt der harten Gerechtigkeit Gnade übt wenn
ein unvollkommener der Anfechtung ſtündlich d
Menſch durch irrende Vernunft oder ſinnliche Triebe zur
Sünde verführt worden iſt Er überblickt ſein ſchickſalreiches
Leben und notirt ſorgfältig die drei Milliarden Pulsſchlägedie ſeit ſeiner Geburt ſein Blut gemacht hat und es ettoſtet

ihn daß auch er der gen Gnade theilhaftig und erlöſt
werden kann da immer er ſich ſtrebend mühte

Die Auferſtehung eines verklärten Leibes wie die Schrift
Ktet deutet er fromm und fein auſ eine Fortdauer der

dividnalität im Gegenſatze zum Pantheismus und ſein
Hoffen richtet ſich auf die Unſterblicheit Gemüthes das
er im Menſchen das Göttlichſte nennt
menſchlicher Vernunft verzichtet er gern mit leiſer Jronie
wenn nur die Liebe dem Auferſtandenen erhalten bleibt die
der Smende Greis in dieſer Zeitlichkeit ſo ſchmerzlich ver
mißt

wiſchen der a die auf den Buchſtaben pocht und
den Materialiſten und Determinifien denen das All nur be
wegte Materie iſt und der Menſch ein von der Umwelt
beſtimmtes Geſchöpf erblicken wir Moltke Er iſt im Beſitze
reicher naturwiſſenſchaftlicher Kenntniſſe und die läßt er ſicheKöre welche ſie lehren am reinſten und l du

kein Dogma rauben aber er glaubt feſt und treu an

Die Vertreter von Venezuela geben ſich nach altem Muſter
ſüdamerikaniſcher Diplomaten die größte Mühe die Berichte

inwegEtſeres

gelingt ihnen natürlich e nicht letzteres nur in ſehr beſchränktem
zege über London wird nunmehr be

Auf die Fortdauer
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marrckk hat Redacteur Fusangel re ea wegen der
tu l di Geld angenommen umel en c Anare hat dieſe Aeußerung

am Mä der Bochumer Abordnung gethan die
ru

ihn in Friedti beſuchte Nach

en gegen ihn muß irarkeit und für er eſeines hohen militäriſchen Ranges dere Kabinetsordre des
r Herr v DieſtDaber ſeinerzeit eine Verleumdungs

gegen den damaligen Reichskanzler nicht zum Austrage bringen
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Sachen des Herrn Karl Paaſch halte deſſen Ver
vers den Antrag geſtellt die hinter

nunmehr herauszugeben da das
Verfahren an der berliner Gerichtsſtelle eingeſtellt ſei Dieſen
Antrag die Strafkammer abgelehnt da Paaſch nach wie vor

rdächtig erſcheine Auf die vom Rechtsanwalt Jvers ein

wart er Rechtsanwalt D

legte Kaution von 10,000

fluchtve
legte Beſchwerde wird ſich nunmehr das

der Sache ſelbſt verhandeln wird
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Halle und Amgegend
Halle 23 April

Zu den mit Schluß des Spielabſchnittes ſcheidenden Mitgiedekn des Sia Lheatert gehört auch Hr Schumacher
eine in unſerem vorgeſtrigen Rückblick auf das beendete Theater

enthaltene Bemerkung iſt danach zu berichtigen Hr
umacher der vier Jahre unſerer Bühne angehört hat

geht und gedenkt ſich in einer für nächſten Mittwoch Abend voran im Saale des Kronprinz vom hieſigen
ublikum zu verabſchieden
orm einer humoriſtiſch muſikaliſchen Abendunterhaltung haben
ußer dem Veranſtalter ſelbſt wirken dabei die Operettenſängerin
rl Fiſcher aus Magdeburg Jenny Schneider undKapellmeiſter Jopke vom hieſigen Stadt Theater ſowie ein

Gaſt vom Leipziger Stadt Theater mit Zum Vortrage
ind beſtimmt Walzer von Aroliti Strauß Millöcker Dellingerbe Duette aus den beliebteſten Operetten humvoriſtiſche Geſänge

Soloſcenen und humoriſtiſche Deklamationen den Beſchluß ſoll
ein luſtiger Einakter aus dem Franzöſiſchen von Roger bilden
der dem Scheidenden Gelegenheit giebt ſich noch beſonders in
einer ſeiner Rollen zu zeigen Näheres wird in den nächſten
Tagen durch die Anzeigen bekannt gegeben werden

Jm Viktoriatheater findet morgen die ſchon erwähnte
Konzert und Theater Aufführung ſtatt die vom Bezirk
Halle des Deutſchen Kriegerbundes zu Gunſten der Samm
lungen zum So r Denkmal auf dem Kyffbäuſer vorbe
reitet iſt Zur Aufführung kommt u a das Volksſtück mit Ge
ſang Gewonnene Herzen Wegen des Näheren verweiſen
wir auf den Anzeigentheil Das Viktoriatheater En
ſemble gaſtirt morgen anläßlich dieſer auf früherer Abmachung
beruhenden anderweiten Jnanſpruchnahme des Hauſes in der

Concordia
Jm Walhalla Theater nehmen die Darbietungen der

egenwärtigen Künſtler immer noch das Jntereſſe des Publikumsſa hohem Maße in Anſpruch obwohl fie zum großen Theile vom

letzten Spielplan übernommen worden ſind Frl Joſefine
Schön weiß nach wie vor durch anmuthigen Liedervortrag zu
ſeſſeln Hr Martin Reuter durch ſeine launigen Couplets die
Heiterkeit der Zuhörer zu erwecken vor allem aber ſind es die
ſchneidigen Geſangs und Charakter Duettiſten Frl Luiſe Rück
und Hr Anton Hake die mit Chie allerlei luſtige Sachen
vorzytragen wiſſen und reichen Beifall ernten Miß Neſſi
führt wohldreſſirte Tauben vor die Erwin Bale s Fa
milie zeichnet ſich durch ſtannenswerthe Leiſtungen als
Kunſtradfahrer aus und die Brothers Niblo pro
duziren ſich als Luftgymnaſtiker mit einer ganz eigenen
Art von Fahrbrett Die Yokohama Truppe überraſcht
durch das farbenprächtige abwechſelungsreiche Bild welches
ihre Mitglieder in voller Thätigkeit bieten Von heute
ab gelangt eine neue große Pantomime Flip Flap Flop
oder Ein toller Spuk von der Joſef Phoites Geſell
ſchaft dargeſtellt zur Aufführung Dieſelbe geht auch morgen
nachmittag in Scene Es iſt dies gleichzeitig die letzte Sonn
tagNachmittag Vorſtellung in dieſer Spielzeit

Bei der heute beendeten Poſtaſſiſtenten Prüfung bei
hieſiger Oberpoſtdirektion beſtanden von ſieben Anwärtern drei

In vergangener Nacht iſt die Nachtigall zum erſten
mal in dieſem Frühjahr hier gehört worden

Vor dem Königl Amtsgericht wurde heute die Zwangs
verſteigerung des Grundſtücks rigen 9a voll
Zogen Das Beſtgebot gab mit 52,600 M Hr Glaſermeiſier
Krauſe als Hypothekengläubiger ab

Eine Verleumdungsklage gegen den Fürſten V Wagenſchieber aus Kölben der e

ü Entſcheidungen ſoaſerſt Viswiarck
xrch

nigs erſt gebildet werden Da
nig Wilhelm T den Erlaß ſolcher Kabinesordres et ſo

age

Kammergericht mit
ieſer Frage zu beſchäftigen haben bevor das Reichsgericht in

Dieſe Veranſtaltung ſoll die wurde der Tiſchler B von hier in Haft genommen

T Auf einem Spazlergange an der Saale kam geſtern ein

e i re uy ulin Berufes an rigen Bahnhofen e en in einer hieſigen Privpgtklinik
befand infolge net gehn S u J ab e

ere Nah der et alintke acht werden mußte

Jn den letzten Tagen haben ſich wieder Ein brecher verſchieden e War gemacht dieſelben hatten es beſonders auf

Geſchäftsräume abgeſehen ter denen ſich keine Wohnräume be
finden So wurde nächtlicherweile in einen Delikateß und in
einen Cigarrenladen eingebrochen und ferner der Verſuch gemacht
in einen Butterladen einzubrechen Die Diebe hatten es

auf die Ladenkaſſe abgeſehen verſchmähten aber auch Waaren
und ſonſtige Gegenſtände von einigem Werthe nicht Wo ſie ſich
einigermaßen ſicher fühlten haben ſie übel gehauſt 32 einem
der heimgeſuchten Läden bewarfen ſie mit etwa 1 Schock Eier
die Schaufenſter ſodaß Eiweiß und Dotter die Wände beſpritzten
und auf den Fuhboden herabliefen zertraten weiche Wurſtwaaren
und machten ſich anderer einen verkommenen Charakter be
kundender Handlungen ſchuldig Jhres Raubes haben ſich die
Diebe indeß nicht lange erfrent denn die Kriminalpolizei die
ihre Spur bald ermittelte nahm bereits die betreffenden beiden
Burſchen die anſcheinend die in Rede ſtehenden Diebſtähle ge
meinſam ausgeführt haben feſt Die Diebe befanden ſich nöch
im Beſitze verſchiedener geſtohlener Wir Dieſe ſind den

n r wieder zugeſtellt Ferner gelang es der
Kriminalpolizei zwei Banernfänger feſtzuſetzen die einem
Unerfahrenen in einer Kneipe in dem bekannken Gaunerſpiel
Kümmelblättchen 10 M abnahmen Auf dem heutigenWochenmarkte iſt einer Dame ein Geldtäſchchen mit gegen 60

Mark Jnhalt abhanden gekommen doch konnte nicht beſtimmt
werden ob daſſelbe geſtohlen oder verloren wor

en iſt
Wegen unſittlicher Handlungen mit ſeinen eigenen Kindern

Mittheilungen ans Halle befinden ſich auch im2 Beiblatte dieſer Ausgabe 6 ch

Abſchiedskonzert des Herrn Kapellmeiſter Weintranb

Um ſich in ſeiner Eigenſchaft als r noch einmal
zigen zu können hatte Hr Kapellmeiſter Weintraub geſtern
m Stadttheater ein großes Konzert veranſtaltet welches ihm
neben reichen Erfolgen die Lehre brachte daß die Frühlingsluft
die gefährlichſte Feindin aller verſpäteten Konzertunternehmungen
ſei Das wirklich intereſſante Programm und ſeine treffliche

hätten eine regere Theilnahme verurſachen müſſen
die kleine Hörerſchaft aber nahm alles Gebotene mit großem
Dank auf und hörte die weihevollen Beethoven ſchen
Kompoſitionen mit wahrer Andacht an Wenige Stunden vor
her hatte ich eine Reihe Kompoſitionen in der
rig bar ſdrift des Komponiſten in der königlichen Bibliothek

zu Berlin ſtudirt darunter das Antogramm der drei erſten
Sätze der neunten Symphoniel und es war nun ein
ſeltener Genuß die mir im Herzen brennende Verehrung
für den Großmeiſter der Symphonie ins Praktiſche überſetzen
zu können Welch ein Werk dieſe Omoll Symphonie
Bei aller Einfachheit der Motive bei aller durchſichtigſter Klar
heit des Entwurfs dieſer Strom von Gefühl und Leidenſchaft
Und daneben die nicht minder große Coriolan Ouverture auch
ein Stück in Cmoll aber ein rieſenhaftes Heldenſtück großartig
in ſeinem Aufbau unübertrefflich in n Charakteriſirung un
nachahmlich in der Genialität ſeiner Einfälle Welchem Muſiker
ginge nicht der entſagende Schluß wie ein zweiſchneidiges Schwert
durch die Seele wem rührt nicht die Klage des Komponiſten um
einen Helden der ſich ſelbſt bezwang und ſein Leben dem Vater
lande ehe Jſt das Bedürfniß ſolcher Genüſſe theilhaftig zu
werden ſolchen Werken ſich hingeben zu dürfen wirklich in Halle
nicht größer als es geſtern zu Tage getreten iſt

Das Orcheſter war im Stande in völliger Klarheit auch die
geheimen ſeeliſchen Regungen des Werkes uns zu offenbaren
es ſpielte ausgezeichnet und der h erwies ſich
wiederum als ein akuſtiſch ſelten günſtiger Konzertſaal Herr
Kapellmeiſter Weintraub widmete ſich mit Feuer und Energie
ſeiner Aufgabe die Behandlung der Mittelſtimmen in der Sym
phonie die Betonung aller jener kleinen thematiſchen Züge welche
künſtleriſch zuſammengefaßt doch ein ſo bedeutungsvolles Ganze
ausmachen zeigt den ausgezeichneten feingebildeten Muſiker dem
Vielſeitigkeit Naturnothwendigkeit iſt

Zur ſoliſtiſchen Bää hatte der Konzertgeber zwei von
der vortheilhafteſten Seite bekannte Geſangskünſtler reſp Künſt
lerinnen Fräulein Klar aPolſcher aus Leipzig und von hier

errn Opernſänger Hermann Bachmann herangezogen
Die erſtere ſchüttete ein wahres Füllhorn ſchöner neuer Lieder
üher uns aus jubelnd feierte ſie den Frühling und wie Lerchen
ſchlag klang es dem entzückten Hörer in der r Bruſt

ammt von einem genialex v enpfindenden Tondichter Piluttk
t wirklich ein Dichter in Tönen ſeine Deklamation hat etwasn der Freiheit eines bedeutenden Redners ſie iſt eindringlich

und ſchön zugleich Die Melodien ſpr empor wie Blumenam Wege a mühſam braucht man ſie zu ſie binden
ich uns durch die Hand des Konwoniſten ſelbſt zum ſchönen
trauße Das wunderſchöne Lied i einer Sa ing Roſen

und Myrthen entnommen die noch andere hochbedentende Num
mern enthält auf die ich alle Freunde des Lledes nachdrücklich
aufmerkſam mache Daß Frl Polſcher auch einmal den Namen
Stör zu Ehren brachte Stör war der Nachfolger Liſzt s in
Weimar v ihr zum beſondern Verdienſt angerechnet wer
den aber auch die andern Lieder von Berger Koß Umlauft und
Hartmann waren freundliche Gaben Frl Pofſcher fang in beſter
ſtimmlicher Dispoſition mit dem ihr eigenen feinen Charakteriſrungs
talent mit wundervollem innigem Ausdrucke Vorzüge die ihr
ſchon längſt eine ganz hervorragende Stellung unter den Konzert
ſängerinnen der Gegenwart geſichert haben Frl Polſcher
wurde wie immer mit freudigem Beifall begrüßt und nach dem
zweiten Liedervortrage zu einer Zugabe nach dreimaligem Hervor
ruf veranlaßt Hr Bachmann war weniger glücklich in der
Wahl ſeiner Lieder die einzelnen Nummern des Chklus Zigenner
lieder von Dvoragk ſind ſich unter einander zu gleich um nicht das
Bedürfniß nach Abwechslung wach werden zu laſſen An Hrn
Bachmann lag dies nicht denn er ſang wie er ſelten geſungen
hat mit prächtiger Stimme mit freiem dem rhapſodiſchen Cha
rakter der Lieder i entſprechendem Ansdrucke ätte es
eines Beweiſes bedurft daß Hr Bachmann ein ſehr guter Konzert

bracht
Hrn Wein traub gebührt der Dank für die ſchönen Gaben

des Konzerts wie er ſich ſo oft das Anrecht auf Anerkennung er

trefflichen genſchaften in Erinnerung gebracht
W Kraufe

Univerſitäts und Hochſchulnachrichten
Hallke 23 April Orig Mitth Kaiſerl Leopoldiniſch

Karoliniſche Deutſche Akademie der Naturforſcher
Anſtelle des verſtorbenen Hofraths Profeſſor Dr Ritter v Brücke
in Wien iſt zum Adjunkten für Oeſterreich Ungarn Hofrath
Dr Julius Ferdinand Hann Direktor der k k Centrab
re für Meteorologie und Erdmagnetismus in Wien gewählt

worden

Wiſſenſchaft Kunſt Litterntur
Eine ſehr wichtige Entdeckung auf dem Gebiete der

mmuniſirung Wehrhaftmachung gegen Kraukheitsgift
iſt von Prof Dr Paul Ehrlich in Berlin gemacht worden Man
ſchreibt uns darüber Bekanntlich läuft das Streben der neuern
Bakteriologie darauf hinaus Stoffe zu finden welche nicht nurdie ſchädlichen Bacillen vernichten Gubern noch mehr keiſten

nämlich den menſchlichen Körper dauernd gegen ſolche Gifte zu
immuniſiren d h unempfänglich zu machen Wie die münchener
Aerztliche Rundſchau mittheilt hat nun Prof Ehrlich durch

Thierverſuche feſtgeſtellt daß eine Jmmunität gegen die ſtärkſten
Krankheitsgifte nicht durch neue Vererbung ſondern durch
ne bewirkt wird Mutterthiere denen man ein gift

tödtendes Mittel gegeben hatte ſchützten dadurch ihre fäugenden
Sprößlinge gegen die ſtärkſten Vergiftungen mit dem gefürchteten
Starrkrampfgifte Wenn irgendwo ein Schluß von Thier auf
den Menſchen zuläſſig iſt ſo iſt es hier der Fall Es beſteht ge
gründete Hoffnung daß auf dieſem Wege ganz ungeahnte
praktiſch wichtige Ergebniſſe zutage gefördert werdenethiſche Seite dieſer Frage verdient ervorgehoben zu werden

Nicht weniger als 12,000 Oelgemälde Aquarelle Zeich
nungen Skulpturen und Stiche ſind für die bevorſtehende Aus
ſtellung der Königl Akademie der Künſte in London
ihr worden Vor zehn Jahren betrug die Zahl nur 4000

i

H Sudermann wird in dieſem Sommer einen großen
in ſeiner oſtpreußiſchen Heimath ſpielenden Roman betitelt

Es war beenden und im Herbſte von Königsberg nach Berlin
überſiedeln wo das Leſſing Theater ſein neues fünfaktiges Schau
ſpiel Die Heimath vorbereitet

Jn Dresden feierte jüngſt der bekannte Tenoriſt Rieſe
das Jnbiläum ſeiner dreißigjähr Bühnenthätigkeit Wie die
Dresd Ztg mittheilt debütirte Kammerſänger Rieſe vor dreißig

ſchen in Köln und zwar intereſſanterweiſe in einer Oper Das
ſpenſt des damaligen kölner Kapellmeiſters der auch den Text

verfaßt hatte Dieſer Kapellmeiſter von 1862 war der heutige
Dichter und Direktor Adolf Arronge

Einer amerikaniſchen Zeitung zufolge beſchäftigt ſich derboſtoner Elektrotechniker Gray i dem Projekte einer tele

phoniſchen Verbindung zwiſchen Europa und
Amerika Der Wohlfeilheit wegen will er ſtatt eines Kupfer
kabels ein ſolches aus Eiſen benutzen

Dem Liebesfrühling von Kaxl Piutti möchte ich den Ehrenplatz inder Liederreihe anweiſen es iſt von r Abt denn es

die Selbſtbeſtimmung des Menſchen an die freie Souveränetät
b Willens der über die ſinnlichen Triebe des Körperlichendie umumſchränkte Herrſchaft übt Die Wunder wert ſeine

Vernunft ab die mit der Moral in vollkommenem Ein
klang fühlt aber zweifelnd ihren Blick auf das Dogma rich
tet Und wenn die Poſitiven unduldſam jeden auf eigener
Straße Wandelnden am liebſten als Ketzer verbrennen möch
ten ſo ehrt Moltke jedes reine und aufrichtige Streben nach
Wahrheit das auch den Jrrenden ihm adelt und der göttlichen

Gnade würdig macht
In ihrer einfachen Faſſung in ihrer volksthümlichen Schlicht

heit können dieſe Troſtgedanken eene ungeheure Kulturaufgabe
erfüllen Sie können vor hierarchiſcher Anmaßung auf der
xinen vor grobſinnlichem Materialismus auf der andern Seite
dem deutſchen Volke und nicht ihm allein die Wege
weiſen zu dem J einer geeinten von wahrhaft chriftlichem

Geiſt erfüllten Moral die nicht die getrennten Konfeſſionen
nur ſondern die Geſammtheit der Kulturvölker in einer im
ſchönſten Sinne modernen Gemeinde zu ſammeln beſtimmt iſt
Und es wird künftig nicht den kleinſten Ruhm des großen
Strategen ausmachen daß gerade er es war der nach einem
von und blutigem Planen durchtobten Leben in

en edenken den nach Einheit und Freiheit des Geiſtes
dringenden Nationen zum zweiten mal die frohe Botſchaft

brachte Friede auf Erden h

S Niemals zurück
J Künſtlerhauſe zu Wien iſt die Jahresausſtellung von weichten Schnee in den ſie oft tief einbrachen kamen aber an

T eröffnet worden Dieſelbe enthält ein Bild das auf alle
Beſchauer einen mächtigen Eindruck durch die Großartigkeit
der n ebenſo wie durch der düſtern und feierlichen
Ernft deſſen ausübt das es darſtellt Das Bild iſt von
Zulins von Payer gemalt auf eine unmittelbare Anregung
von Kaiſer Franz Jeſef hin und Niemals zurück hat der

r dieſes ſein neueſtes Werk genannt Daſſelbe vergegen
Wwärtigt uns den ſchwerſten Zeitpunkt welcher der hartten öſterreichiſchen Nordpolar Expedition von n

ihren ſchweren Schichſalen beſchieden war den

Schlußakt der Expedition nämlich die Stunde in der die Ge
fahren und Mühen der kühnen Männer unter Weyprecht s und
Payer s Führung aufs höchſte ſich geſteigert hatten und wo
mit granſamer Nothwendigkeit ihnen der Entſchluß ſich auf
drängte ihr Fahrzeng den im Packeiſe vor an a eng

aſſenhoffnungslos eingeſchloſſenen Tegetthoff zu verAm 9 Mai 9874 war ſo ſ uns der Künſtler
ſelbſt die e aus denen ſein Bild einen Moment in ſo
ergreifender Weiſe vorführt die Expedition 23 Mann ſtark
von dem ſeit ſieben Vierteljahren im Eiſe eingeſchloſſenen
Tegetthoff deſſen Befreinng aus dieſen Banden nicht mehr

zu hoffen war ausgezogen um mit deei Schlitten und vierBooten über das aufgethürmte Packeis hinweg das offene Meer

zu gewinnen und in den Booten dann über Nowaja Semlja
die Küſte von Norwegen zu erreichen Ein Weg von nahezu
400 deutſchen Meilen trennte ſie von den nächſten menſchlichen
Wohnſtätten und etwa achtzig Meilen hatten ſie im Packeiſezurückzulegen Aber vom Schiffe konnten ſie nur für drei Mo

nate Proviant mitnehmen mehr vermochten ſie unter Bei
hilfe der beiden mitgenommenen Hunde nicht fortzuſchaffen
Es galt alfo um genügend Lebensmittel für die Bootfahrt im
Eismeere zu behalten binnen zwei Monaten den Weg über das
zackeis zurückzulegen Aber dieſe Abſicht wurde durch dienderniſe vereitelt welche den Transport der Schlitten und

oote über die aufgethürmten Eismaſſen und durch den tiefen
Schnee erſchwerten Es mußten Päſſe durch das Packeis ge
raben oder die S p in demſelben überſetzt werden Vom

orgen bis zum Aben en die 23 Männer mit den zwei
Hunden die Boote ind itten durch den vom Regen er

manchem Tage doch nur 20 bis 30 Schritte weiter Erſchöpft
fank die Mannſchaft bei jedem kurzen 7 auf den Schnee
nieder mancher ſchlief augenblicklich ſo ein daß er wenn
wieder aufgebrochen wurde erſt P werden mußte Einigen
wirrden durch das Emſchneiden der Zugfwränge die Schultern
wundgerieben andere wurden ſchneeblind und erlitten dadurch

ehe Schmerzen viele aßen um ihren Durſt zu ſtillen be

Kräfte immer mehr ab Erſtaunliches leiſteten
ändig Schnee und bei der unzureichenden c

e beiden

und die andern Offiziere mit dem

nährt doch ſo viel zogen wie fünf Menſchen Nach zwei Mo
naten der Mühſal und Anſtrengung war die Expedition that
ſächlich nicht weiter als zwei deutſche Meilen von dem ver
laſſenen Tegetthoff gekommen den man von jedem kleinen
Eishügel aus noch ſehen konnte während über demſelben mit
einer die en der erſchöpften Männer höhnenden
Klarheit die Felſenhöhen des Franz JoſefsLandes erglänzten
Es ſchien jede Hoffnung geſchwunden in dem dritten Monatbis zum Rande des Balenes gelangen zu können Unter

dieſen entmuthigenden Umſtänden bemächtigte ſich der Mann
ſchaft immer mehr der Gedanke zu dem verlaſſenen Schiffe
zurückzukehren und dort eine letzte Zuflucht zu ſuchen während
die Führer wußten daß dies ganz ausſichtslos wäre da die
Lebensmittel nicht ausreichen würden um einen dritten Winter
auf dem Schiffe zuzubringen

Dieſer kritiſche Moment von deſſen Entſcheidung das
Schickſal der ganzen Expedition abhing iſt es den Payer auf
ſeinem Bilde dargeſtellt hat Weyprecht iſt bei beginnender
Mondnacht mit D Kepes und etwa der Hälfte der Mann
ſchaft ſoeben auf einem L latz angelangt während Payer

eſt noch im Anmarſche
begriffen ſind Gerade auf dem Bilde kann man die Hinder
niſſe und Schwierigkeiten die der Expedition durch das Packeis
bereitet wurden nicht wahrnehmen denn der Sturm hat das
Eis zwiſchen der Anhöhe im Vordergrunde und dem in der
Ferne ſichtbaren iff weggetrieben und offenes Waſſer ge
ſchaffen deſſen Oberfläche ſich mit Glatteis bedeckt aber
wenige Stunden genügten oft um folche offene Stellen wieder
mit dem ſ en durch die chaotiſch auf
er ckeiſe zu füllen Die Männer haben ſich bei den

ooten und iſten an einem Feuer gelagert und vor
ihnen ſteht in tiefem Schnee Weyprecht der ſoeben ein Kapitel
aus der Bibel leſen hat und die erſchöpften und verzagten
Leute eindringlich mahnt im Bertranen anf Gottes Haß e
Rettung in mannhafter Ansdauer zu W er beſchwört ſieſich an en und weiter vorwärts ringen Niemals ſei

an die Rückkehr Das ſpricht ſeineSchiegen das Fran e Serichtete abwehrende Hand
her in Augenblicke bewährte ſich be

großen Hunde Jnbinal und Toroſſh die obwohl kärglich ge
usſondere Weyprects harhenne und Seelengröße Er

ſänger ſei das geſtrige Konzert hätte uns ihn überzeugend ge

worben bat ſo hat er uns m Abſchied noch einmal alle ſeine

Auch die
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Provinzial Nachrichten
Witteuberg 22 i ten Die Stadtverordnetenu e ſtadt n amen h hmit ihrem rigen Bürgermeiſter e gerathena ſein n h Sie verweigern ihm die

Penſion und ſtützen dieſe Weigerung darauf daß Hr U vor
iner im Jahre 1877 mit fünf gegen vier Stimmen erfolgten

Wahl zum Bürge meler den damaligen Stadtverordneten ver
en hat alljährlich 300 den vierten Theil ſeines Gealtes für Ver chönerungen der Stadt aufwenden auf Penſion

aber ganz verzichten tet wollen mit welcher Verſprechung er die
zu ſeinen Gunſten beeinflußt haben ſoll Die Verſprechungen

wegen der Verſchönerungen ſind nur in den erſten Jahren ver
wirklicht worden und die Stadtverordneten beabſichtigen deshalb
die verſprochenen aber nicht dem Verſprechen gemäß verwendeten

i zurückzufordern während ſie wie geſagt die Zahlung
einer Penſion überhaupt verweigern Forderung und Weigerung
haben da das Abkommen ein mündliches war die Genehmigung
der königlichen Regierung dazu auch nicht nachgeſucht worden
iſt nur den Werth einer Demonſtration Zahna deſſen Ver
treter ſich 1877 durch die angedeuteten Verſprechungen zur Wahl
des Hrn Uthicke beſtimmen ließen wird die Penſion zahlen
müſſen Aber die Sache wirft ein überraſchendes Licht auf
die Bürgermeiſterwahlen in kleinern Städten in
denen ähnliche Abkommen nicht zu den Seltenheiten zu gehören
ſcheinen Der Vorgänger des Hrn Uthicke Heiſing hatte auf
ſein ganzes Gehalt zugunſten der Stadt verzichtet hat auch für
Fpe Amtsführung nichts weiter als 150 M Bureaukoſten er

alten und iſt dabei in ſeinen Vermögensverhältniſſen ſo zurück
rm daß am Tage nach ſeinem Tode der Konkurs über

ein Vermögen ausbrach Auch dem jetzigen Bürgermeiſter
Hrn Huſchke ſind allerdings erſt nach ſeiner mit Stimmen
einhelligkeit erfolgten Wahl bezüglich eines Ver
zichtes auf Penſion gemacht worden und er hat ſich auch vor
hehaltlich der Genehmigung durch die kön Regierung damit
einverſtanden erklärt Dieſe Genehmigung aber haben die
Stadtverordneten nicht nachgeſucht da ſie wohl wußten daß ſie
richt ertheilt werden würde Seit Oſterſonntag geben hier
rühere ta lieber des Stadttheaters zu Halle im Gellſchaftshauſe Vorſtellungen und erfreuen ſich großen Bei

falls Das Gebotene ſteht allerdings auf einer andern
Höhe als die Vorſtellungen der meiſten Geſellſchaften die ſonſt
hierher verſchlagen werden

Vom Petersberge 22 April Orig Mitth Jn der geſtrigen
Miſſionskonferen z die an Stelle des erkrankien Vorſitzenden
von Hrn Paſtor Tan be Nauendorf u wurde konnte ein
erfreuliches Ergebniß der Miſſionsthätigkeit im vergangenen
Jahre per werden An Kollekten kamen ein
476,36 M Schriften und Karten wurden für 314,24 M verkauft
der Kinder Sammelverein brachte 75,72 M und die in Berlin
deponirte Bauſumme zur Peterskapelle erhöhte ſich durch nen
hinzugekommene 159,70 M auf 647,45 M Alles in allem hat
der hieſige Hilfsverein im vergangenen Jahre über 1000 M für
Miſſionszwecke aufgebracht Das Miſſionsfeſt ſoll Sonn
tag den 15 Mai ſtattfinden Anſprachen werden halten Herr
Miſſionar Procesky Königsberg in Süd Afrika und Hr
Paſtor Dr Burkhardt Blöſien Einem Vortrage überVerlin I und III in DeutſchOſtafrika und in Deutſchland folgten
noch einige Männerquartette
Kalbe 22 April Orig Mitth Hr Sup D Schapper

Gr Roſenburg beging geſtern ſein 50jähr Amtsjubiläum Der
Jnbilar wurde unter Vorantritt des Hrn Generalſüperintendenten
D Schultz e Magdeburg und des Hrn Konſiſtorialrath Schott
Varby denen ſich die Geiſtlichen der Diözeſe der Synodalvor
ſtand und die Familienangehörigen des Gefeierten anſchloſſen von
der Pfarrwohnung nach dem geſchmückten Gotteshauſe geleitet
Der Jubilar bielt ſelbſt unter Zugrundelegung des Schriftwortes
Bis hierher hat der Herr geholfen c die Feſtpredigt Herr
Genexalſuperintendent D Schultze entrollte ſodann ein Lebens
bild des Jubilars Mit dem Segen ſchloß die Anſprache ihr
folgte Schlußgebet und Segen des Jubilars Bei der dann im
Heim des Jubilars folgenden Begrüßung überreichte der Präſi
dent des Evangeliſchen Oberkirchenraths Excell D Barkhauſen
neben einem Anerkennungsſchreiben den KronenOrden 2 Klaſſe
Hr Konſiſtorialpräſident Truſe n Magdeburg eine Glückwunſch
adreſſe des Konſiſtoriums Hr Regierungs und Schulrath
Schönwälder eine ſolche der Königl Regierung Hr LandrathPape ſprach namens der Kreisvertretung und Sr Konſiſtorial
rath Schott überreichte ein von der Diözeſe und den frühern
Gemeinden gefſtiftetes prächtiges Album das auf 32 Blättern

ehr als 70 Photogramme und Slizzen zeigt Herr Sup
ß wald Behernaumburg widmete ein Album mit den Bild

ſiſſen der Kandidaten des Predigerſeminars zu Wittenberg an
welchem der Jubilar von 1860 bis 1866 als Profeſſor und
d deſ h hat Um 2 Uhr folgte im Lorenz ſchen Saale

n Feſtmahl
S Seehanuſen i Altm 22 April Orig Mitth
e wird der Bau eines Schla
nſe

Jn Garde
rer Stadtforſt wurde heute eine Mannesleiche aufgefunden

ſcheinend iſt der Todte geiſteskrank geweſen er hatte ſich bis

der er das Genick brach und augenblicklich der Tod eintrat

thauſes geplant Jn

m u 7 r W e e

in Carlbaum im Kreiſeim Hauſ des Arbe inglücküch die Treppe hingb daß
Der ufsvater ſtürzte

Mockrehng 22 April rig Mitth Von ſchwerem Un
glück wurde heute früh ein Gutsbeſitzer im Nachbarorte Schöna
betroffen Als derſelbe auf dem Felde beſchäftigt war ſcheuten
die Pferde vor der Drillmaſchine und gingen mit derſelben durch
Der Mann bemühte ſich die Thiere zurückzureißen kam dabei
ader zu Falle ſo daß die Maſchine über ihn hinweg ging Er
erlitt u q einen Bruch der Wirbelſäule die die Ueberführung
des Verletzten nach der halleſchen Klinik erforderlich machte

Die Königl Regierung zu Merſeburg hat dem Beſchluſſe der
ſtädtiſchen Behörden zu Torgau den Kommunal Steuer
zuſchlag von 120 auf 130 Proz zu erhöhen die Genehmigung
verſagt

Perſonal Veränderungen in der preußiſchen Armee
Ernennungen Veförderungen und Verſetzungen Jm Sanitäts
corps Koſanke Lazareth Verwalt Jnſp in Wiltenberg zur Wahrnehmnug
der Lazareth Ober Jnſpektorſt le nach Kaſſel Molling La areth Jnſp in
Karls uhe nach Wittenberg Grune Lazareth Juſp in Magdeburg nach

rn i Kellermann Lazareth Jnſp in Spandau nach Magdeburg
verfetzt

Jn Zwickanu ſtarb dieſer Tage der weit über die ſächſiſchen
Grenzen hinaus bekannte Porzellanfabrikant Fiſcher im Alter
von 91 Jahren Derſelbe war nebenbei bemerkt der höchſt
beſteuerte Einwohner der Stadt Zwickau

Vermiſchtes
Die Königin von England wird wie Gentlewoman mit

theilt vier Proben weiblicher Handarbeit welche ſie ſelbſt als
junges Mädchen gehäkelt und geſponnen hat auf die Weltaus
ſtellung von Chicago ſchicken Die Arbeiten werden in der
ranenabtheilung m werden für welche die engliſchen
rinzeſſinnen und beſonders die Prinzeſſin Chriſtian von

SchleswigHolſtein das regſte Jntereſſe kundgeben PrinzeſſinLuiſe n von Lorne wird eine Skulptnurarbeit undPrinzeſſin Chriſtian eine Stickerei nach Chicago ſchicken

Die Unterſchlagungen bei Nothſchild Es wird be
ſtätigt daß der durchgebrannte Kaſſirer Jäger nur ein ine
Gehalt bezogen her nämlich nur 4500 M nicht 5000 wiegeſtern mag e Leute im Hauſe Rothſchild werden alle nicht
glänzend hönorirt Selten iſt ein Gehalt höher als 3000 M
Aber die Rothſchilds ſind große Menſchenkenner Sie folgern
Unſere Kaſſirer gehen doch durch wozu brauchen wir ſie noch ſo
gut zu honorxiren Dieſer Grundſatz beſteht ſchon ſeit langen
Zeiten im Hauſe Rothſchild Auch der vor ſechs Jahren ver
ſtorbene Baron Meier Karl pflegte gewöhnlich zu äußern

Meine Leute ſtehlen dem lieben Gott die Zeit und mir das
Geld Und dabei herrſchte zu Lebzeiten des Baron Meier Karl
der ſelbſt ein gewiegter Geſchäftsmann war noch eine gewiſſe
Aufſicht über das Perſonal während eine ſolche heute unker
Leitung des Baron Willy der den größten Theil des Tages
ſeinen religiöſen Verrichtungen und talmudiſtiſchen Studien wid
met überhaupt nicht mehr exiſtirt Jm Rothſchild ſchen Geſchäft
kommt und geht jeder wie es ihm beliebt Es brennt denn auch
jeder durch wie es ihm beliebt Eine Organiſation eine Kon
trolle exiſtirt in keiner Hinſicht Sollte man es wohl für glaublich
halten daß man im Welthauſe Rothſchild den Check nicht kennt
Alle Zahlungen geſchehen in baarem Gelde Der moderne Geiſt
der Fortſchritt des Jahrhunderts hat dieſes Haus unberührt ge
laſſen Seine geſchäftlichen Einrichtungen ſind ſo primitiv wie
das Gebäude am Eingange der frühern Jndengaſſe in welchem
ſich die Bureaus der Firma befinden Kein Angehöriger der
jüdiſchen Konfeſſion und gehörte er der ſtrenggläubigen Sekte
in Jeruſalem ſelbſt an kann den Sonnabend heiliger halten
als dies der jetzige Chef Baron Willy thut Er geſtattet
ſelbſt nicht daß an Sonnabenden Anzeigen in den frankfurter
Blättern erſcheinen unter welchen der Name des Hauſes Roth
ſchild ſteht Bei der Häufigkeit jüdiſcher Feſttage bei der ſtrengen
Heilighaltung des Sonnabend und da auch während der chriſtlichen

jeier und Ruhetage das Geſchäft geſchloſſen bleibt die meiſten
eamten des Hauſes ſind Chriſten ſo kann man wohl ſagen

daß während eines zehnten Theiles des Jahres die Arbeit in den
Rothſchild ſchen Büreaus völlig ruht So hatte der Kaſſirer
Weg fünf volle Tage vor ſich ehe man in die Lage kam ſein
Verſchwinden überhaupt zu bemerken Dem Charfreitag folgte
der heilige Sonnabend dann das chriſtliche Oſterfeſt und der
letzte Tag der jüdiſchen Oſtern mithin war vom Donnerstag v W
r n Mitwoch das Perſonal des Welthauſes in den Ruheſtand
verſetzt

Die engliſchen Poſtbeamten Der engliſche Generalpoſtmeiſter
hat dieſer Tage in dem amtlichen Poſtblatt den Londoner Poſt
beamten eine Lektion binſichtlich ihres Verkehrs mit dem Publikum

gaben James Ferguſſon iſt zu der Einſicht gelangt daß die
Manieren ſowohl der männlichen wie der weiblichen Beamten
ſehr zu wünſchen übrig laſſen und daß die jungen Damen häufig

gen ſich ſelbſt Wie er an Bord des Tegetthoff als
wiſſenſchaftlicher Beobachter bewunderungswürdig geweſen ſo
znterzog er ſich S gewiſſenhaft und pflichtgetreu dem

P x Dienſte des Laſtenziehens beim Rückzuge vom Schiffe
gab kaum einen Zugftrang der ſtraffer angeſpannt war als

der ſeinige Dabei war er ſchon damals bruſtleidend und
mußte zuweilen im Boote Schutz ſuchen nur der ſtaub und
miasmenfreien Luft des Eismeeres war es zu danken daß er
den Auſtrengungen der re Wanderung über das
Packeis nicht erlag und ſich noch einmal erholen konnte

Die Mannſchaft vor ihm iſt durch die eindringlichen Worte
des Führers bereits überzeugt und gewonnen Wohl ſelten
ab es in verzweifelt rer Lage eine ſo treu ergebene
chaar wie jene der Männer des Tegetthoff von denen

bereits die Haft dem edeln Wehyprecht im Tode gefolgt iſt
uletzt Orel der als Hüter des Schloſſes von Miramaren Tage beſchloſſen hat Auf dem Bilde ſieht man oben in der

itte an das Boot gelehnt den Zimmermann Vecerinag
der gemeinſam mit dem an Bord des hoff verorbenen rn Kriſch die rieſigen teſte und

gen da t hatte mit denen unter der Leitung des
chiffs Lieutenants Broſch in halbjähriger Danaiden Arbeit
r erfolgloſe Verſuch gemacht wurde das So aus dem

S u e m e Mann i a unäſſig ſein Lied vom cavali iſe vor gSkorbutleidend Wehr er ſich beim Rückzuge e
r Expedition nach und es war räthſelhaft daß er ver
ochte und überſtand Neben ihm ſteht der Bootsmann
uſing ein tüchtiger Seemann vo unverwüſtlicher Ho g

ehe Als r fenerte er dieannſchaft mit meichelhaften An unäciSee zur Arbeit an T wenn a dte mit
dem Eismeiſter Carlſen zur Offizierstafel geladenunterließ er es nie einen Trinkſpruch auf die r
eommandanti auszubringen Der Dritte in der Reihe

ar in der That ein unbeugſamer Held ſpartauiſch ſtreug

war 44eint d die Worte Weyprecht s t überjch urch die yprecht s noch nicht ga 7
gt bt aber in dasin ſücken ck reſignirt auf den Hut den er in den

Händen hält Es iſt der Matroſe Latkövich ein frommer

Mann von philoſophiſcher Ruhe der auf dem Tegetthoffdas Eis und e neeblöcke für die Küche zu liefern hatte

ein Amt das in der Winternacht durch die umherſtreifenden
Bären ſehr gefährlich gemacht wurde und dem Latkovich nichtewachſen war da er ſahiges Eis vom ſüßen nicht zu unter
ſcheiden vermochte Neben ihm ſieht man ſeinen Freund den

riefigen Suſſich mit fromm gefalteten Händen da er kein
Schütze war beunruhigten ihn die Bären am meiſten als es
ihm aber einmal gang eine der Beſtien dur
lichen Zufallsſchuß zu erlegen that e ſo viel darauf zugute
als ob er alle ſeine Gefährten gerettet hätteErſchöpft iſt der alte Dia Carlſen der norwegiſche
Harpunier und Eismeiſter vor dem Schlitten in den Schnee
eſunken und liegt mit geſchloſſenen Augen und gefalteten8 den da Als einer der hervorragendſten Kenner des Eis

meers war er für die Expedition gewonnen worden die beſte
Zeit ſeines Lebens hatte er unter Eisſchollen zugebracht und
unbeſtritten war ſein Verdienſt Nowaja Semlja umſ ift und
das Winterhaus der Barentz ſchen Expedition nach ahren
aufgefunden zu haben Nunmehr war aber ſeine Kraft bereits
aufgezehrt und den Anſtrengungen einer Polar Expedition nicht
mehr gewachſen Trotzdem ertrug er ohne Klage alle Be
chwerden doch war es ſchmerzlich ſeine Hinfälligkeit zu

bachten da er bei jedem Halt vollſtändig erſchöpft in den
Schnee ſank Er ſprach nicht mehr von verzauberten Wal
roſſen von Bären die er durch ſeinen Blick gebannt hatte

erkaltet war ſein hugenottiſcher Eifer womit er die
Mannſchaft zu mahnen pflegte den Sonntag guds helge
an e u entweihen An Bord des Tegetthoff hatte
er t Kabine mit dem redſeligen Bootsmanne Luſina
e mit deſſen Weſen er ſich aber abgeſehen von der

chiedenheit e e a v recht z befreunden
vermochte Seine vollſte Aufmerkſamkeit wandte er da gen
dem Tiroler Klotz zu den Payer deshalb auf dem Bi
in der unmittelbaren Nachbarſchaft Carlſen s dargeſtellt hat
Offenbar zog das ProphetenAusſehen des tyroler Bergſteigersden norwegiſche eemann an und wehen verglich er

mit dem heiligen Olaf der nur in Gulb en ein

einen glück Kr

T

eile an
laſſen die re zit bedieperjonat S n daß ſein Bwekwyn ni lein ihnen
um größten Schaden gereiche ſondern obendrein noch das Aneben ihres Geſchlechts herabſetze Der Generalpofimeiſter

ſpricht deshalb die Erwartung aus daß alle Beamten ſich in
Zukunft der größten Zuvorkommenheit und Liebenswürdigkeit be

eißigen werden um ſo den übeln Ruf in welchem ſie jetzt ſtehen
r und das alte Anſehen der engliſchen Poſt wieder

erzuſtellen t

Vermählung Ein in wiener Thegterkreiſen beſtimmt auf
tretendes Gerücht beſagt der Komiker Girardi ſei vor zwei
Wochen in aller Stille in einer dortigen Vorfſtadtkirche mit

ne Odilon vom Deutlſchen Volks Theater getraut
worden

nene t fand du nete ſt 2 h en t t t a
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Standesamtliche Meldungen
Staundesamt Halle 22 April

Aufgeboten Der rn Friedrich Bruhnund Margarethe Jacobine Nordhauſen und Mangsfelderſtr 46
Der Muſikus Wilhelm Möbins und Emma Laufert Helberſtadt
Der Buchbinder Panl Simmroß und Emma Looſe Mülſen und

wickan Der Maurer Hermann Mannewitz und Thereſe
Müller Leipzig Gohlis und Leipzig

Eheſchließungen Der Privatlehrer Richard Hönicke undLuiſe ahnt Branhausgaſſe 19 und Skernſtr 11 Der
Schneider Franz Kaßler und Marie Rockenſchuh Thalamtsſtr

Jn den vorgeſtrigen Meldungen iſt bei Dachdecker Paul Haſſe
irrkhümlich Schloſſerſtr 4 ſtatt Kl Schloßgaſſe 4 geſetzt

Geboren Dem Konditor Guſtav Renner ein Guſtav
Felix Bäckergaſſe 12 Dem Kaufmann Moritz Marcus ein

Albrechtſtr 29 Dem Tiſchlermſtr Wilhelm Preller eine
Anna Elſa Krukenbergſtr 9 Dem Muſiktehrer Albert

eine Marie Emmy Leſſingſtr 33 Dem Kunſt
händler Wilhelm g m grenmer eine Martha Frieda Liebenauer
ſtraße 27 Dem Maſchiniſt Otto Storch ein Bernhard
Ludwig Neuſtadt Dem Schloſſer Otto Steinbach eine
Martha Frieda Brunnengaſſe 11 Dem Viktualienhändler
Bernhard Rohr eine Emilie Anna Lina Martha Streiber
ſtraße Dem Bäckermſtr Max Schmerwitz eine Eliſe
Margarethe Schillerſtr 22a Zwei unehel S Eine unehel T

Geſtorben Des Hilfsbremſer Alwin Keil S Walther 6 M
Friedrichſtr 47 Des Stellmacher Wilhelm Mädicke Ehefrau

Auguſte geb Hoffmann 55 J Kloſterſtr Des Maurer
Wilhelm Machulka S Albert 11 M Dreyhauptſtr 15 Des
Maurer Wilhelm Haack T Anna 6 J Gommergaſſe 10
Marie Schmidt 16 J Landwehrſtr 17 Der Arbeiter Karl
Gladis 46 J Diakoniſſenhaus Die Wittwe Amalie Rieſe
geb Meißner 75 J Gr Steinſtr 17 Wilhelmine Friederike
Rothe 79 J Laurentiusſtr Ein unehel S

Standesamt Giebichenſtein
Meldungen vom 19 bis 22 April

a Aufgeboten Der Schmied K F H Götze und P M Syrbe
Leipzig
Eheſchließnung Der Glaſer Tr L H Kuhne und die Wittwe

A W Kunne geb Zießler Helbra und Rainſtr
Geboren Dem Steinſetzer E R Schulze ein S Trothaer

ſtraße 27 Dem Töpfer J A W Benecke eine T Hoheſtr 20
Dem Handarb Chr F B K Schulze eine T Hoheſtr 15
Dem Fabrikarb H V F Brodhun eine T Advokatenſtr
Dem Kutſcher F G Skötzner eine T Gr Brunnenſtr 50
Zwei unehel S Gr Breitenſtr 5 und Hoheſtr 15 Eine un
ehel T Gr Brunnenſtr 43

Geſtorben Der Kaufm F H F Mohs 33 J Halle Des
Schifſers G C L Schulze 10 J 11 M 3 T Hoheſtr 22
Die Frau A Winter geb Becherer 57 J 5 M Angerſtr
Des Bahnarb E K G Franke 4 J 14 T Hoheſtr 22
Des Zimmermann H L W Wentzke 3 M 17 T Trothaer
ſtraße 14 Eine unehel 2 M 24 T Schleifweg Un
bekannte weibliche Leiche in der Saale aufgefunden

Standesamt Trotha den 16 bis 22 April
Eheſchließnngen Der Maler Albert Hoyer und Hedwig

Fritzſche Halle und Trotha Der Zimmermann Reinhold
und Karoline Kohler geb Koßmann Trotha und

eipzig
Geboren Dem Arbeiter Wilhelin Lange ein Kurt Dem

Arbeiter Franz Schramm ein Karl
Geſtorben Des Heizers Friedrich Döring T Lina 2 J

Schlittenreiſen auf dem Rückzuge gerieth er aber einmal über
die geringen Fortſchritte außer ſich und brach beim Durch
waten eines Schme zwaſſerſumpfes gegen Payer in die Worte
aus Nit acht x kunt r ſo fortmachen mieh zappeln
wie die Anten am Eis rum bis r alle umfallen Eine
a Jammergeſtalt mit verbundenen Augen die man auf
dem Bilde oberhalb von Klotz erblickt iſt der Matroſe Lukino
vich der an Schneeblindheit litt und am wenigſten moraliſche

aft m Ertragen der Anſtrengungen und Entbehrungen be
ſaß Jm wen am Feuer liegt Dr Kepes gelagert
mit dem Ausdrucke ruhigen Gleichmuthes und der Ergebung
ins Unvermeidliche in dem gebräunten Geſichte Payer ſagt
über ihn Dr Kepes ein begabter Arzt natürlich wohl
wollend und zum Frohſinn geneigt die beliebteſte Perſon anBord Ohne ſeine Geſellſchaft hatte in der OffiziersKajüte

erdrückender Ernſt überhand genommen Ich rechne es mir
als Verdienſt an ihn unter den vielen Bewerbern heraus
r und engagirt zu haben Neben K lagern die

iden Hunde die er während des Rückzuges ſelbſt fütterte
der rieſige Jubinal und der leichtſinnige Toroſſy die den
ganzen Tag lang gezogen haben Sie ſcheinen aber ſelbſt zu
meinen daß es nicht anders ſein könne und daß ſie eigentlich
nur 7 Ziehen auf der Welt ſeien Nicht ohne Wehmuth
gedenkt Payer der n Dienſte dieſer beiden Thiere die
aber bei der Einſchi ug erſchoſſen werden mußten da ſie
durch ihre unruhigen Bewegungen die überfüllten Boote in
Gefahr gebracht hätten

Noch einen Monat lang dauerte der Rückzug über die durch
den Regen und Nebel erweichten Schneefelder und durch die
unter der Einwirkung des Nordwindes geöffneten Kanäle in
denen vor den Booten die Eisſchollen mit en r i
werden mußten um weiterkommen zu können Der 1
1874 brachte endlich die Erlöſung ans dem Eiſe Die
erreichten das offene Meer und zehn Tage ſpäter wurden die
Nordpolfahrer an der Küſte von Nowaja Semljg von dem
ruſſiſchen Schuner Nikolaj aufgenommen der ſie nach dem
norwegiſchen Hafen Vardö brachte

a bare nete
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Großer Ausverkauf weg
Auf die ſelten ginſtige Gelegenheit die mein Ausverkauf bietet mache ich hiermit nochmals a

noch vorhanbe a ganz beſonders hervor
nen gro Poſten reinwollene englische Lodenstoſſe ganzu reeller Preis ſonſt mindeſtens 1Poſten weisse engiische Tänl Gardinen extra breitff nur 5 Mk 10 PfgEinen a

Einen groſen Poſten Jackets Vmhänge Regen Mäntel nur ſtrengſten nemdentuche Leinen Bettzenge WischtücherEinen großen Po
andere Artikel bedeutend unter Koſtenpreis

en gänzlich

2 Mark

moderne Facons zu überraſchend billigen Preiſen

Altdeutsche Bettdecken extra groß und ſchwer das Stück jetzt nur 2 Mk 65 Pfg
Weisse leinene Damasthandtücher extra
Wischtücher in Leinen extra groß das Stück jetzt nur 19

lang das Stück je nur 45 Pfg
g

Weisse Taschentücher mit bunter Kante extra groß das Stück jetzt nur 15 PfgGanz schwere Bettzeuge 64 breit jetzt nur das Meter 45 Pfg ſonſtiger Preis für dieſe Waare das Meter 75 Pfg

r dieſe Artikel die in meinen Frecht r ſelten günſtige Gelegenheit wahrzunehmen

gleinſhmieden

45 Allex Michel
Drei SiemensLampen ſind noch ſehr billig abzugeben

2 mal mit Band eingefaſit der Meter von 30 40 50 Pfg extra ſchwere Qua

er Aufg gabe des Geſch ſchäfts
ifmerkſam und hebe nachſtehend von den vielen Art

ſchwere Kleiderſtoffe aus allerbeſtem Material hergeſtellt die Robe von 6 Meter doppeltbreitem

keln die

Taschentücher Bettdecken Damaste Caltune Wollmousseline und viele

Fenſtern zur Anſicht Waelegt mache ich ganz beſonders aufmerkſam und liegt es im Jntereſſe eines jeden Käufers

gleinſthrieven

45

Mark 12,000,000
BremerStadtanleihe

Zeichnungen auf obige Anleihe nehmen zum Courſe von 96
koſtenfrei entgegen

IaArui Schauseisl Co vankgeſchäft
Halle a S

Wegen der nächſten Donnerstag ſtattfindendenMarienburger Geld Folterie

iſt mein Geſchäft morgen Sonntag in den Mittags und
Abendſtunden geöffnet

Ein Loos 3 Halbe 1 75 95 Viertel 1
so Antheilſcheine an 50 Looſen 5
o Antheilſcheine an 250 Looſen 24

Richard SchrocedelHalle a h Ulrichſtraße 48

3 M remer Jlaatsanleine
Anmeldnngen auf obige am 26 d zum Courſe von 96 h zur

Zeichnung aufliegende Anleihe behandeln wir koſtenfrei

ren betenSubscription auf
3 h Bremer Staats Anleihe

Auf die am 26 er n 96 z h zur Zeichnung gelangenden
12,000,000 Mark dieſer Anleihe nehmen wir Anmeldungen koſtenfrei entgegen

Ernst Ilaassengier Bankßgelchäft

Mk 12,000,000 3prozentigeZeichnung

anf

Bremer Staat Anleihe
zum Zeichnungspreiſe von 96 h

Anmeldungen nimmt bis Dienstag den 26 d M koſtenfrei

L Schönlicht Bankgeſchäft

Diamantschwarze Strümpfe
Sommer Handschuhe
Sommer Unterzeuge

für Damen Herren und Kinderempfiehlt in gröſſter Auswahl zu billigſten Preiſen

Julius Bacher
Halle a 12 u 13 Leipz zigerſtr i u 13

Ege Kl Sandberg im Neubau

Erster Preis Eroater Preofa

Goldene Wedatlie Silborne Medaille

Special Pabrik f Strümpfe

F ln
Leipzig Grimmaische Str 30

Fmfſſſnſſ
Nur Hur Nur

52 Grosse Ulrichstrasse 52
Empfehle

BReiseutensilien
UIandkoſfer von Mk 2,50 an
Touristentaschen 1,25Baedeckertaschen ZReiseriemen 60550Reise TrinkHaschen e 025 z
Taschentrinkbec her 0,25

FernerMarkttaschen 50 Pfg
Vorrathstonnen bl Steingüt 45 PfgSalz und Mehlfässer bl Steingut 1,25 Mk

Messer u Gabeln Löſfel Suppenschöpfer
Vogelbauer Treibreifen Gummibüälle

Kinderstühle etc
zu bekannt billigſten Preiſen

bar un Man
Jnh W LauenrothNur vur Nur

22 Grosse VIriohstrasso

Silben Viederverkäufer

Schiefertafeln Siehiſtern PennaleHartholztafeln Bleiſtifte ederkaſtenmit Krone u Stern Federhalter inegle
ſtarkegepiwe Zcziefer Radirgummi ſämmtliche

100 Stück 60 Pfg

bunte lege Reiſzzenge Schreib np Mille 2 MkHanfſchultaſchen 2c Billigſte Bezugsquelle
Schmeer

ſtraſzeAlhbin Hentze Halle gé 39 39

Aue Ver caa u f
ſämmtlicher Waaren meines Bürsten Besen u Pinselwaaren
L ngers zum Selvſtkoſtenpreis wegen gänzlicher Aufgabe des Geſchäfts und

Nur ſtreng reelle Waare
H Kunzemann Schulberg 7

n von Halle
Schulberg 7

Socken
Neuheiten

Preise billig vo

Strümpfe von 8ſfachem engl Florgarn
Strümpfe von 8fachem Doppelgarn

Strümpfe von DMC Garn V Dollfus Mieg Co
Strümpfe von 4facher Strickseide

Strumpflängen nebst Anstrickgarn

Jigaar Art in Anetarg entn v

Arbeitshücher

den geſetzlichen Vorſchriften ent
ſprechend mit blauen und brannen

39 Abbin IIentze 39
Schmeerſtraſte 2

IPoſtſtr 12
Ecke

I Rathhansgaſſe
iſt garantirt die
O billigſte reellſte Be
zugsquelle in echt
böhmiſchen Bettfe
dern nur ſtaubfreie
nnverfälſchte Waare
à Pfd 50 70 Halb
dannen 1,10 1,40 1,60
hochfeinſteHalödamnien

ſchneeweiß v 2,50 an
Großflockige ſilber
weiſe Halbdaunen
u Dannen v wunder
bar Füllkraft genüg
blos 3 Pfd in ein
groſzes Deckbett nur
2 und 2 30 4 bis
zu den beſten Waaren

Federdichte Bett
J inletts in großer Aus
wahl auffallend billig

Große Bettbezüge von kan Bett
tücher ohne Naht von 1 30 5 an
Gr Strohſäcke nur 1 A

G Iahrmme
Poſtſtraſte 12VettfedernNiederlage v d gröſtten

fabrik ans Prag in Vöhmen

l Unſchlägen p Stück 10 Pfg

n ſchinen
verbe rtes Singer Syſtem

Markwonnen h von wir
troffener Leiſtung Große Dauer
haftigkeit Aeußerſt geräuſchloſer

Gang Gediegene Ausſtattung
Garantie 3 Jahre

Aufträge nach außerhalb werden
prompt ausgeführt

Burghardt Becher
Leipzigerſtr 83 am Thurm

Rapsbohlen
verkauft das Gut Nr 7 in Sylbitz a/P

Unterricht in der
Portugieſiſchen Sprache

wird verlangtOfferten mit Preigangak befördert die

Exvedition d Ztg unter 1344 L

W er 7ertheilt pract Unterricht zur ſchnellen
und gründl Erlernung der
Franuz u Engl Sprache

Off mit Angabe der Honorarforderungen
an die Exp d Zig unter 1345 I erb

Parhban

i u um We t oBaumwollene Strümpfe Narke Schwarz unzerstörbar schon in der billigsten Preislage vollständig waschecht und adrussfrei

Für den Anzeigentheil verantwottlich W König in Halle

net e S 77

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel Mit 3 Beiblättern
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